
Postfach 163,  3280 Murten

Nr. 3  1996

Generalversammlung
Wir laden alle Mitglieder freundlich ein zu unserer Generalversammlung auf

Freitag, 22. November 1996 um 1900 Uhr
im Restaurant Stöckli Löwenberg

Sie beginnt traditionellerweise mit einem vom Verein offerierten Nachtessen. Anschliessend die Versammlung mit folgen-
den Traktanden:

 1. Protokolle a)  der GV vom 24. November 1995
  b) der GV vom 23. Februar 1996
 2. Jahresbericht des Präsidenten
 3. Mutationen - Eintritte - Austritte - Übertritte
 4. Kassa- und Revisorenbericht 1996
 5. Voranschlag und Jahresbeiträge 1997
 6. Wahlen:  a) Ersatzwahlen in den Vorstand
  b) Revisoren
 7. Tätigkeit 1997
 8. Ehrung
 9. Anträge
 10. Preisverteilung
 11. Verschiedenes

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir heissen Euch herzlich willkommen.

         Der Vorstand



Protokoll der Generalversammlung vom 24. November 1995

Ort und Zeit Restaurant Stöckli, Löwenberg, Murten; 1900 Uhr

Die Generalversammlung beginnt mit einem vom Verein offerierten Nachtessen mit Pastetli, Pommes-Frites,  
Salat und Getränk.

2030 Uhr   Beginn der Versammlung
Vorsitz   Präsident Ernst Neuenschwander
Gäste    Elmar Bürgy, Jagd- und Fischereiaufseher
    Peter Ulrich, Löwenberg
Anwesend  25 Mitglieder gemäss Teilnehmerliste
Entschuldigt  Präsident der Grelottière, Avenches
    Werner Etter
    6 Mitglieder gemäss Teilnehmerliste

Traktandenliste:  1. Protokoll der letzten GV
    2. Jahresbericht des Präsidenten
    3. Mutationen - Eintritte - Austritte - Übertritte
    4. Kassabericht 1995
    5. Voranschlag und Jahresbeiträge 1996
    6. Wahlen a) Präsident
      b) Vorstand
      c) Revisoren
    7. Tätigkeit 1996
    8. Ehrungen
    9. Anträge
    10. Preisverteilung
    11. Verschiedenes

Das Protokoll, der Jahresbericht, Kassa- und Revisorenbericht, Budget sowie die Mitgliederliste wurden vor 
der Versammlung schriftlich abgegeben; siehe Anhang

Als Stimmenzähler wird Albert Eschenmoser einstimmig gewählt.

1. Protokoll der letzten GV
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 25. November 1995 wird genehmigt.

2. Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit Applaus genehmigt.

3. Mutationen - Eintritte - Austritte - Übertritte

Die Generalversammlung nimmt auf Antrag des Vorstandes folgende Kollegen als Aktivmitglieder einstim-
mig in den Verein auf: 
Auderset Anita, Murten    Müller Bernard, Gurwolf
Auderset Paul, Murten    Portmann Gilbert, Murten
Freiburghaus Ratana, Murten   Ritter Klaus, Balzers FL
Glauser Alex, Schüler, Muntelier   Torchia Gabriele, Merlach
Hebert Ursula, Murten     Wäfler Daniel, Murten

Rolf Bichsel wünscht von den Aktiven zu den Passiven überzutreten
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4. Kassabericht 1995

Die Kassierin Marie Eschenmoser kommentiert die schriftlich abgegebene Jahresrechnung. 
Die Deutschfreiburger Meisterschaft ergab einen Reingewinn von Fr. 770.70.
Die Jahresrechnung schliesst ab mit einem Vermögenszuwachs von Fr. 1 282.15 ab und das neue Vereinsver-
mögen beträgt Fr. 16 856.15. 

Nicht rechtzeitig eingetroffen ist der Erlös des Friture-Essens in Avenches. Er wird der nächsten Jahresrech-
nung gutgeschrieben.

Revisorin Christine Schaller verliest den Revisorenbericht und beantragt der Versammlung, die Rechnung zu 
genehmigen und der Kassierin und dem Vorstand Decharge zu erteilen.

Diesem Antrag stimmt die Versammlung  einstimmig zu.

5. Voranschlag und Jahresbeiträge 1996

Der Präsident kommentiert das schriftlich abgegebene Budget 1996. Es sieht ein Defizit von Fr. 1 300.-- vor, 
weil vorgesehen ist, für Fr. 1 500-– Ankäufe von verschiedenen Vereinsartikeln (T'Shirt, Trainerbluse, Wimpel 
usw.) vorzufinanzieren. Die Versammlung genehmigt das Budget einstimmig mit den bisherigen Jahresbei-
trägen:
  Ehren- und Freimitglieder    frei
  Aktivmitglieder     Fr. 30.--
  AHV-Rentner und Jugendliche bis 20 J.  Fr. 15.--
  Schüler      frei
  Gönner / Passivmitglieder   ab Fr. 10.--

6. Wahlen

 a)  Präsident: Ernst Neuenschwander wird mit Applaus für eine weitere Amtperiode in 
   seinem Amte bestätigt.
 b) Vorstand:  Jean-Pierre Lerf, Vizepräsident und Kurt Ledermann, Verantwortlicher für
   den Traine-Concours haben demissioniert. 
   An ihre Stelle werden Peter Freiburghaus und Bernard Hebert neu in den
    Vorstand gewählt.
   Die bisherigen VS-Mitglieder Maria Eschenmoser, Hugo Freiburghaus,
   Wener Baumgartner und Heinz Jost werden für eine weitere Amtsdauer 
    bestätigt.
 c) Revisoren:  Die 1. Revisorin, Christine Schaller scheidet aus. Es rücken nach als    
   1. Revisor Markus Freiburghaus und als 2. Revisor Jürg Freiburghaus.
   Als neue Ersatzrevisorin wählt die Versammlung Ursula Hebert.

7. Tätigkeiten 1996

Der Präsident gibt die für 1996 geplanten Aktivitäten bekannt:
   - Bach ausfischen am 2. oder 23. März
   - 6 Traine-Concours ab Mai bis Oktober: am 4. August mit Bräteln im
       Schwimmbad. Die übrigen Daten werden frühzeitig bekanntgegeben.
   - Besatz und Aufzucht in den Weihern von Chandossel und Pra Pury
   - Tannli setzen für Egli
   - Friture-Essen Avenches-Plage am 19./20. Juli
   - Familien-Pic-nic mit Bräteln im Anschluss an den Traine-Concours vom
      6. August im Schwimmbad
   -  Ausflug 17. oder 24. August
   - Deutschfreiburger Meisterschaft 31. August
   - Generalversammlung  22. November

Die Versammlung genehmigt diese Vorschläge



8. Ehrungen

• Herr Werner Etter, alt Jagd- und Fischereiaufseher wird von der Versammlung einstimmig zum Ehrenmit-
glied gewählt. Dies als Anerkennung seiner langjährige Arbeit und ganz besonders seine Weiterarbeit in 
der Fischzucht auch nach seiner Pensionierung. Er weilt zur Zeit in den Ferien. Der Vorstand wird ihm die 
Urkunde und die Ehrenkanne persönlich überreichen.

• Kurt Ledermann erhält für seine Mitarbeit im Vereinsvorstand den «Vorstandsbecher»
• Arthur Liechti wird für seine 25jährige Mitgliedschaft zum Freimitglied ernannt und erhält eine Urkunde.
• Die 4 anwesenden Frauen erhalten vom Präsidenten einen Blumenstrauss.
Herr Elmar Bürgy, neuer Jagd- und Fischereiaufseher stellt sich der Versammlung vor. Er sieht sein Amt weniger 
als «Aufseher», sondern sucht eher die gegenseitige Zusammenarbeit.

9. Anträge
• Walter Christen stösst sich am Namen «Sport»-Fischer, wir treiben keinen Sport. Wir sollten den Namen 

überprüfen. Der Präsident entgegnet, dass «sportlich» auch ein Verhalten ausdrücken kann. Max Mäder 
empfiehlt jedem, mehr zu rudern statt mit dem Motor zu röhren, das sei auch Sport. Der Antrag geht an 
den Vorstand zur Prüfung.

• Jürg Freiburghaus wünscht ein Vereinslokal. Der Präsident nimmt die Anregung gerne an, als Standorte 
stehen schon in Diskussion: das Spritzenhaus, unterhalb des Spritzenhauses, neben der Fischzucht, das 
Pfahlbauerhaus neben dem Bedli und beim Pra Pury-Weiher.

10. Preisverteilung
Kurt Ledermann, Obmann des Wettfischens nimmt die Preisverteilung der diesjährigen Wettfischen vor:
  1. Rang   Bernard Hebert 19 Hechte + 1 Forelle 18 400  Punkte
  2.  " Gilbert Portmann 6  Hechte 9 000  " 
  3.  " Heinz Marthaler 7  Hechte 6 500  " 
  4.  " Markus Freiburghaus 6  Hechte 4 200  "  
  5.  " Kurt Ledermann 1  Hecht + 1 Forelle    3 700  " 
  6.  " Jürg Henninger 4  Hechte    3 650  " 
  7.  " Hugo Freiburghaus 4  Hechte 3 100  " 
  8.  " Maria Eschenmoser 2  Hechte 1 850  " 
  9.  " Max Mäder 1  Hecht 800  " 
  10.  " Ernst Neuenschwander 1  Hecht 700  " 
 
10. Verschiedenes
• Petri-Heil: Das Kollektivabonnement wird für 1996 voraussichtlich gleich bleiben 
 bei Fr. 57.80. An- und Abbestellungen sind bis 15. Dezember zu melden an die Kassierin 
 Maria Eschenmoser
• Der Sekretär bittet, die separaten Kontrollkarten für die Forellen jeweils auszufüllen und vor Ende Jahr 

abzugeben.
• Der Präsident zeigt verschiedene Entwürfe zu den vorgesehenen Vereinsartikeln.
• Der Präsident dankt den drei Jungfischern Thomas Braun, Pascal Rappo und Alex Glauser für deren guten 

Einsatz beim Deutschfreiburger Wettfischen.
• Jürg Freiburghaus bemängelt, dass nach dem Abfischen im Pra Pury der Weiher nicht wieder gefüllt 

wurde. Der Präsident entgegnet, dass wir dies wohl gemacht hätten, dass ein Aussenstehender aber das 
Wasser abgelassen hat.

• Jürg Freiburghaus dankt Peter Freiburghaus für das Material und die Arbeiten beim Schieber im Pra Pury-
Weiher.

Mit den besten Wünschen auf die kommende Winterzeit und die Festtage schliesst der Präsident die Ver-
sammlung um 2140 Uhr.

Muntelier, 24. Februar 1996    Der Sekretär
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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Februar 1996

Ort und Zeit Restaurant Stöckli, Löwenberg, Murten; 1930 Uhr

Vorsitz   Ernst Neuenschwander, Präsident
Teilnehmer  Christen Walter, Doepp Fritz, Eschenmoser Albert, Eschenmoser Maria, 
   Freiburghaus Markus, Hebert Bernard, Jost Heinz, Ledermann Kurt, 
   Liechti Arthur, Portmann Gilbert, Wäfler Daniel
Entschuldigt  Baumgartner Werner, Freiburghaus Hugo, Freiburghaus Peter, Hämmerli 
   André, Hebert Ursula, Marthaler Heinz, Schaller Christine, Zürcher Bruno

Traktanden  1. Zusammenarbeit mit Avenches
   2. Verschiedenes

1. Zusammenarbeit mit Avenches

Der Präsident orientiert:
An unserer  Sitzung mit Avenches vom 18. Dezember 1995 äusserten die Grelottières den Wunsch, das Friture-Essen 
nicht mehr gemeinsam durchzuführen, und evtl. auch aufzuheben. Sie hätten das Gefühl, dass die Beteiligung 
von Murten ungenügend sei. Für 1996 möchten sie es aber noch beim alten belassen. Wir haben geantwortet, 
dass wir die Frage prüfen werden. Der Vorstand hat an seiner Sitzung vom 9. Februar beschlossen, über diese 
Frage die Mitgliederversammlung entscheiden zu lassen.

Weiter stehen zur Diskussion unsere Beteiligung mit ¼ der Fischerhütte im Eau-Noire, Avenches,  von Fr. 8 200.– 
welche uns zurückerstattet werden sollte und unsere Beteiligung an den Aufzuchtweihern von Chandossel, auf 
welche wir verzichten und uns dem Pra Pury-Weiher widmen wollen.

Die Diskussion umfasste folgende Punkte:

• Die Ursache sei möglicherweise (nach Pierre Althaus), dass nur eine Person von Murten beim Ausbessern 
des Chandossel-Weihers geholfen habe.

 Die Einladung dazu haben wir aber erst ganz kurzfristig einige Tage vorher erhalten.
• Avenches möchte künftig das Friture-Essen ersetzen durch ein Lotto. Dieses Jahr machen sie bereits den 

Versuch am 29. März. 
• Es stellt sich heute nicht die Frage, ob wir langfristig das Friture-Essen weiter durchführen, sondern, ob wir 

dieses Jahr noch mitmachen wollen. 
• Wenn das gemeinsame Friture-Essen schon aufgegeben wird, ist es besser, schon dieses Jahr aufzuhören. 

Sonst liegt die Gefahr drin, dass wir beim letzten Mal noch Unstimmigkeiten heraufbeschwören.
• Wir könnten selber etwas realisieren, z.B. am Martinsmarkt, am Stadtfest, ein Lotto, Fischessen mit Vully, 

Friture verkaufen an einigen Wochenenden im Pantschau usw.
• Unser Anteil von Fr. 8 200.– an der Fischerhütte soll zurückbezahlt werden, evtl. in Raten verteilt auf meh-

rere Jahre.
• Die Weiher in Chandossel wurden in Fronarbeit hauptsächlich von Avenches erstellt. Murten hat dafür Fr. 

1 000.– mehr an die Materialkosten geleistet.
  

 



Abstimmung

Dem Antrag des Vorstandes, bereits dieses Jahr auf das Friture-Essen mit Aveches zu verzichten und unsern 
Anteil an der Fischerhütte von Fr. 8 200.– zurückzuverlangen stimmt die Versammlung mit 11 : 1 Stimme zu.

Es wird dem Vorstand überlassen, ob wir noch dieses Jahr eine Ersatzveranstaltung organisieren wollen.

2. Verschiedenes

• Der Präsident kündigt die Anschaffung verschiedener Vereinsartikel an:
 1. Trainer-Bluse mit Aufdruck (dafür hat sich bereits die Touring-Garage als 
  Sponsor gemeldet.
 2. Polo-Hemd, grau mit Aufdruck
 3. T'Shirt mit Aufdruck, ca Fr. 20.–
 Von der Versammlung werden Vorschläge ergänzt mit: Emblem zum Aufnähen, ein Wimpel.
 Das Angebot wird im Bulletin erscheinen.
• Der Präsident gibt die Daten der Vereinsaktivitäten für 1996 bekannt:
 • Bachabfischen Sa, 23. März, Abfahrt 0800 Rest. Bahnhof
    Sa, 30. März, Abfahrt 0800 Rest. Bahnhof
 • Tannli setzen ca 20 Stück durch Bernard Hebert und Hugo Freiburghaus 
    im April je nach Laichreife der Egli
 • Pra Pury-Weiher Betreuung durch Peter Freiburghaus und Bernard Hebert.
 • Vereinsausflug 17. oder 24. August 
 • Deutschfreiburger Meisterschaft am 31. August. Equipenchef: Peter Freiburghaus
 • Generalversammlung am Freitag, 22. November im Rest. Stöckli
 • Traine-Concours
  So 5. Mai 0700 - 1200 Uhr
  Sa 1. Juni 0700 - 1200 
  Sa 6. Juli 0600 - 1100
  So 4. August 0600 - 1100 mit Picknick
  So 1. Sept. 0700 - 1200
  So 6. Okt. 0700 - 1200
Diese Daten werden im Bulletin publiziert

Aus der Versammlung wird angeregt, frühzeitig an Aktivitäten im Zusammenhang mit der Expo 2001 zu denken.

Schluss der Versammlung um 2030 Uhr.

Muntelier, 24. Februar 1996     Der Sekretär
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Wanderpreis Heinz Marthaler 
für die grösste Forelle

Wir erinnern alle Vereinsmitglieder daran, dass es einen 
Wanderpreis für die grösste im Jahr gefangene Forelle gibt. 
Bedingung ist, dass der Fang einem Vorstandsmitglied gezeigt 
wird. Der Wanderpreis wird jeweils an der Generalversamm-
lung im November verliehen. 

Neue Mitglieder

Die Generalversammlung vom 24. November 1995 hat auf 
Antrag des Vorstandes folgende Kolleginnen und Kollegen 
als Aktivmitglieder einstimmig in den Verein aufgenom-
men: 
  Auderset Anita, Murten
  Auderset Paul, Murten  
  Freiburghaus Ratana, Murten
  Glauser Alex, Schüler, Muntelier
  Hebert Ursula, Murten
  Müller Bernard, Gurwolf
  Portmann Gilbert, Murten
  Ritter Klaus, Balzers FL
  Torchia Gabriele, Merlach
  Wäfler Daniel, Murten

Arthur Liechti wird für seine 25jährige Mitgliedschaft zum 
Freimitglied ernannt und erhält eine Urkunde.

Rolf Bichsel wünscht von den Aktiven zu den Passiven 
überzutreten

Werner Etter, neues Ehrenmitglied

Herr Werner Etter, alt Jagd- und Fischereiaufseher wurde von 
der Generalversammlung einstimmig zum Ehrenmitglied 
gewählt. Dies als Anerkennung seiner langjährigen Arbeit 
und ganz besonders seine Weiterarbeit in der Fischzucht auch 
nach seiner Pensionierung. 

Kantonales Patent

Wer ein kantonales Fischerpatent löst, muss  zusätzlich eine 
Taxe für die Wiederbevölkerung bezahlen -auch für den 
Broyekanal. Für die Mitglieder der Fischervereine entfällt diese 
Zusatztaxe, wenn sie sich als solche ausweisen. Sie erhalten 
diesen Ausweis auf Wunsch bei unserer Kassierin:
 Maria Eschenmoser, Ryf 70, 3280 Murten
 Telefon 037 71 19 10.

Wettfischen 1995

Kurt Ledermann, Obmann des Wettfischens 1995 konnte 
folgende Rangliste der 6 Concours bekanntgeben:  
 1. Bernard Hebert 18 400 Pt    19 Hechte + 1 Forelle 
 2.  Gilbert Portmann 9 000 Pt     6 Hechte
 3.  Heinz Marthaler 6 500 Pt    7 Hechte 
 4.  Markus Freiburghaus 4 200 Pt    6 Hechte
 5.  Kurt Ledermann 3 700 Pt    1 Hecht + 1 Forelle
 6.  Jürg Henninger 3 650 Pt    4 Hechte
 7.  Hugo Freiburghaus 3 100 Pt   4 Hechte
 8.  Maria Eschenmoser 1 850  Pt  2 Hechte
 9.  Max Mäder    800  Pt   1 Hecht
 10. Ernst Neuenschwander  700  Pt   1 Hecht 

Seeconcours

Die Vereinigung der Sportfischer des Murtensees mit den 
vier Vereinen «La Grelottière» Avenches, Sportfischerverein 
Murten, Sportfischerverein Vully und Traîneurs du Vully führt 
ihren jährlichen Seeconcours dieses Jahr am Sonntag, 30. Juni 
durch (Verschiebedatum Sonntag, 7. Juli).
An diesem Traine-Concours kann jeder Verein mit beliebig 
vielen Fischern teilnehmen. Es wird nur ein Einzelklassement 
geführt. Preisverteilung beim gemeinsamen Pick-Nick der 
Seefischer. Angaben zu Ort und Zeit folgen später. Kommt 
zahlreich mit.

Konsultationssitzung

Die Behörden beider Kantone treffen sich jährlich einmal mit 
den Vertretern der Berufsfischer und der Sportfischer. Hier 
haben die Beteiligten jeweils die Möglichkeit, Vorschläge zu 
machen und darüber zu diskutieren. Beschlüsse werden kei-
ne gefasst, diese fällt später die Interkantonale Kommission 
(Behörden FR und VD). Die letzte Konsultationssitzung fand 
am Mittwoch, 12. März in Murten statt.

Die Sportfischer stellten die Anträge
•  die Gambe bis Ende März zu erlauben, damit wir in dieser 
Zeit auch auf Felchen fischen können
•  Fischfangzeiten vom Ufer aus bis um Mitternacht auszu-
dehnen.


